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Rezept für eine Eitempera 
 
 

1 frisches Ei 1 Teil 
Leinöl 73020, oder  
Leinöl-Kobaltfirnis 73100 1Teil 
Dammarfirnis 79300 1Teil 
Wasser 1 Teil 

 
 
Ein frisches Vollei aufschlagen und in ein Schraubgefäß geben.  
Die leeren Schalen des Eies mit Leinölfirnis füllen. Die Leinölfirnis zu dem Eigelb und Eiweiß in 
das Schraubglas geben (das gleiche Volumen wie das volle Ei).  
 
Jetzt alles gut durchschütteln bis eine gleichmäßige Emulsion entstanden ist.  
 
Dann noch einmal die Eierschalen füllen, diesmal mit Dammarfirnis, und ebenfalls zu dem Vollei 
und der Leinölfirnis in das Schraubgefäß geben.  
 
Jetzt erneut alles gut durchschütteln bis eine gleichmäßige Emulsion entstanden ist.  
 
Die Eierschalen mit Wasser auffüllen das Wasser der Emulsion zusetzen und abermals gut 
durchschütteln.  
 
In diese Eitempera (Bindemittel) das Pigment ihrer Wahl in einer Reibschale einrühren oder auf 
einer Platte einspachteln und anreiben bis eine Flüssigkeit mit der Viskosität eines Joghurts 
entsteht.  
 
Jetzt ist die Farbe fertig und kann verarbeitet werden.  
Ggf. noch mit etwas Wasser verdünnen. 
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